
            4. Motorsport & Carstyle in Jagel ein voller Erfolg 
 
 
         Heiße Autos, heiße Typen und ein Wackeldackel 
 

Jagel – Petrus hatte ein Einsehen und enthielt sich seiner üblichen 
schleswig-holsteinischen Sommerinkontinenz! Bei bestem Wetter 
vergnügte und informierte sich eine große Besucherschar am vor-
vergangenen Sonntag in Jagel beim 4. Motorsport & Carstyle-Event 
der KÜS-Kfz-Prüfstelle. Bunt ging es zu auf dem Gelände rund um die 
Prüfstelle an der B 77: Man sah und wurde gesehen, man tauschte 
Fakts, Meinungen und Informationen, bewunderte und bestaunte die 
rund 70 ausgestellen Hot Rods, Motorräder von NSU bis zur Harley, 
Sport- und Rennwagen sowie Old- und Youngtimer, um sich 
anschließend mit Gleichgesinnten, Freaks und Fachleuten bei heißer 
Musik und erfrischenden Getränken sowie handfesten „Schmankerln“ 
zum Plausch zu treffen. „Unser Hauptanliegen war es in diesem Jahr, 
neben der Zurschaustellung „chromblitzender Männerträume“ - wobei 
hier auch viele Damen träumerische Blicke auf die eine oder andere 
Karrosse warfen – das Gespräch zwischen Ausstellern, 
Motorsportfachleuten und Besuchern zu intensivieren“, so 
Hauptorganisator und Leiter der KÜS-Prüfstelle Dipl. Ing. Frank 
Schönbeck. Und dieses selbstgesteckte  Ziel haben die Macher um 
Schönbeck mit ihrer Veranstaltung erreicht! Neben dem Austausch 
fachlicher Informationen sowie der Weitergabe technischer Tipps und 
Tricks waren auch Fragestellungen wie „Mann, wo haste denn den 
Wackeldackel her?“ oder „Kann mir Deine Oma nicht auch so einen 
Bezug für die Klopapierrolle häkeln?“ in Jagel durchaus en vogue. 
Hinzu kam Handfestes von den Catering-Ständen: Die Crepes gingen 
weg wie die vielzitieren „Warmen Semmeln“ und als Renner erwiesen 
sich – man höre und staune – Bratkartoffeln mit Spiegeleiern! 
Erstmalig hatten die Organisatoren in diesem Jahr auch für Lifemusik 
gesorgt! Die Rockgruppe NOGGE, in Fachkreisen bekannt für ihren 
handfesten und erdigen Deutsch-Rock, brachte mit ihrer Musik die 
Stiefelspitze so manches beinharten Motorradfahrers zum wippen. 
Natürlich nur unter dem Tisch – man weiß ja schließlich, was man 
seinem Outfit schuldig ist! Fazit der Veranstaltung: Die Leute der 
KÜS-Prüfstelle Jagel sind mit ihrem Motorsport & Carstyle auf dem 
richtigen Weg! Nicht Gigantismus ist gefragt, sondern das Entwickeln 
eines Gemeinschaftsgefühls mit Gesprächen und persönlichem 
Austausch zwischen Gleichgesinnten, Fachleuten, Praktikern und 
Newcomern ist die gesunde Basis für die Zukunft.                    
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